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Bissendorf-Natbergen: Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746

Wallenhorst-Hollage: Sachsegge 10 · Tel. 05407 8985040

w w w.gaer tnerei - haucap.de

Entdecken Sie unsere große Auswahl an Frühjahrsblühern. 
Ein Großteil aus eigenem Anbau. Besuchen Sie uns und lassen 
Sie sich von unserer Vielfalt und unserem besonderen Klima 
inspirieren. Unser Team freut sich auf Sie!

Holen Sie sich den Frühling ins Haus!

Auf ein Wort:

Das steht an im Sanierungs-
gebiet Schinkel im Jahr 2025  

  

Der Rat der Stadt Osnabrück 
hatte in seiner Februarsitzung 
die weitere Finanzierung des 
Sanierungsgebiets Schinkel auf 
der Tagesordnung. Bereits im 
Dezember 2018 wurde der Stadt­
teil Schinkel in das Förder­
programm „Soziale Stadt“ auf­
genommen, das zum Ziel hat, 
die städtebauliche Entwicklung, das gesellschaftliche Mitein­
ander, Bürgerengagement, Veranstaltungen und Projekte im 
Sanierungsgebiet Schinkel zu fördern. Zum Förderprogramm 
gehören beispielsweise auch die Umgestaltung des Pastor-
Karwehl-Platzes oder der Mehrgenerationenspielplatz an der 
Schützenstraße.
Nun hat der Rat der Stadt die Haushaltsmittel für die im lau­
fenden Jahr 2025 anstehenden Projekte im Sanierungsgebiet 
freigegeben, insgesamt über 3,4 Millionen Euro. Unter ande­
rem werden damit Gelder bereitgestellt für den Verfügungs­
fonds. Dieser bietet den Akteuren vor Ort – zum Beispiel der 
Bewohnerschaft, Gewerbetreibenden oder Vereinen – ein 
Budget, mit dem kleinere Maßnahmen realisiert werden 
können. Bisher konnten bereits 18 Projekte über den Ver­
fügungsfonds finanziert werden. 
Die Bemalung einer weiteren Bahnunterführung ist mit in der 
Finanzplanung enthalten, ebenso wie die Herstellung der 
Fahrradstraßen Tannenburgstraße (bis Schützenstraße) und 
Schinkelstraße. An der Querung Buersche Straße / Schinkel­
straße / Venloer Straße soll ein radverkehrsfreundlicher und 
sicherer Einstieg in die Fahrradstraße entstehen. Zusätzlich ist 
eine Verbesserung der Geh- und Radwegverbindungen in 
diesem Bereich vorgesehen. 
Die öffentliche Fläche an der Buerschen Straße soll ebenso 
wie eine kleine Freifläche an der Wissinger Straße (neben dem 
Kinderspielplatz und an der Bahn gelegen) aufgewertet und 
mit Aufenthaltsqualität versehen werden. Die Seitenbereiche 
der Tannenburgstraße und Schinkelstraße sollen renoviert 
bzw. neu gestaltet werden. Geplant sind ein barrierefreier 

Ausbau, die Pflanzung neuer Bäume auf der Nordseite der 
Tannenburgstraße sowie Sitzgelegenheiten an mindestens 
drei Standorten.
Ab Frühjahr / Sommer 2025 beginnt im Sanierungsgebiet zu­
dem die Umgestaltung des Pastor-Karwehl-Platzes und bis 
Herbst soll der Kinderspiel- und Bolzplatz an der Carl-Legien-
Straße fertiggestellt sein. 
Auch die Modernisierung des Jugendzentrums Ostbunker 
wird im Jahr 2025 aus dem bewilligten Budget mit insgesamt 
einer Million Euro unterstützt. Insgesamt ist in diesem Jahr 
also wieder viel Bewegung im Sanierungsgebiet Schinkel!	

Frank Henning 
MdL und Mitglied der SPD-Ratsfraktion

Frank Henning      Foto: Lukas Gruenke

SPD-FRAKTION
IM RAT DER 
STADT OSNABRÜCK

www.aviana-med.de

● Behandlungspflege 
    (z. B.: Kompressionsstrümpfe, Medikamentengabe)

● Grundpflege
● Wundversorgung
● Hauswirtschaft, Betreuung
● Parenterale Ernährung
●● Kostenlose Pflegeberatung
● Feste Bezugspflege - nicht
   ständig wechselndes Personal
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Trinkwassergewinnung, Abwasseraufbereitung, Bäderbetrieb, 
smarte Datenübertragungslösungen: Die Stadtwerke Osna­
brück und ihre Netztochter, die SWO Netz, kümmern sich um 
zentrale Aufgaben der sogenannten Daseinsvorsorge für Stadt 
und Region. In 2025 können Interessierte wieder hinter die Ku­
lissen schauen und sich ab sofort für kostenlose Führungen 
anmelden.

Sorgsamer Umgang 
mit der Ressource Wasser
Ohne Wasser geht in unserem Alltag kaum etwas. Deswegen  
ist es wichtig, mit diesem Element besonders sorgsam um­
zugehen – auch in der Gewinnung und Aufbereitung. Daran 
arbeitet die SWO Netz jeden Tag in ihren Wasser- und Klär­
werken. Interessierte können 2025 an je zwei Terminen einen 

Einblick in das Wasserwerk Düstrup und das Klärwerk Evers­
burg bekommen und so die Technik und Abläufe dort kennen­
lernen.

So funktioniert ein modernes Freizeitbad
Mit Rutschenturm, Sportbad und Loma-Sauna ist das Nettebad 
ein beliebter Freizeitstandort. Doch wie funktioniert das alles 
technisch? Und was wird unternommen, um den energie­
intensiven Bäderbetrieb möglichst nachhaltig zu gestalten? 
Mitarbeitende des Nettebads öffnen für die Teilnehmenden an 
zwei Terminen die Türen, die bei einem normalen Badbesuch 
verschlossen bleiben.

Internet of Things entdecken
Das IoT-Team der SWO Netz („Internet of Things“) arbeitet 
bereits seit einigen Jahren daran, ein reichweitenstarkes und 
energieeffizientes Funknetz namens LoRaWAN aufzubauen. 
Hierüber können Sensoren verschiedener Anwendungen sinn­
voll verknüpft und die gewonnen Daten dazu genutzt werden, 
die Stadt smarter zu machen. Auf einem besonderen Spazier­
gang durch die Innenstadt Osnabrücks zeigt das Team an zwei 
Terminen zahlreiche Anwendungsfälle für die IoT-Technik: von 
der intelligenten Straßenbeleuchtung und Parksteuerung bis 
zum Verkehrsmonitoring.

Anmeldung über die Stadtwerke-Homepage
Die Teilnahme an allen Führungen ist kostenlos, die Plätze 
sind jedoch begrenzt. Die Anmeldung ist online unter www.
swo.de/veranstaltungen möglich. Unter www.swo.de/schul­
fuehrungen bieten die Stadtwerke außerdem spezielle Füh­
rungen für Schulklassen im Wasser- und Klärwerk an.

Die Besucherführungen im Überblick
Wasserwerk Düstrup:
08. Mai 2025 und 04. September 2025, jeweils ab 15 Uhr
Klärwerk Eversburg:
22. Mai 2025 und 18. September 2025, jeweils ab 15 Uhr
Nettebad-Bädertechnik:
20. März 2025 und 06. November 2025, jeweils ab 15 Uhr
IoT-Stadtführung:
21. August 2025 und 09. Oktober 2025, jeweils ab 16 Uhr 

Marco Hörmeyer

Blick hinter Kulissen von Wasserwerk & Co.
Stadtwerke bieten Führungen an

Die Trinkwasseraufbereitung im Wasserwerk Düstrup kann im 
Rahmen der Stadtwerke-Besucherführungen besichtigt werden.

Foto: Stadtwerke Osnabrück

EIER aus STOCKum

Milch & Joghurt & Eier 

Suppenhühner & Nudeln

Rindfleisch & Kartoffeln

Eselsohren & Ohrwürmer

Pausenhof & Radlerrast

HOFLADEN

EIER
Der Geschmack der Freiheit eine Frage der Haltung

aus umSTOCK

Hof Stefan Middendorf · Stockumer Feld 2

49143 Bissendorf · Tel. 0172-2836579

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS 
als Alternative zur kostenaufwändigen Außen-

dämmung. Spart Energiekosten bis zu 56% durch 
einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort
Dach-, Wand- & Bautenschutz

M. Häder
Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de
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Kinderflohmarkt  
Kita St. Christophorus Voxtrup  
Am Sonntag, dem 30. März, findet in der Kita St. Christophorus 
in OS-Voxtrup erneut der große Kinderflohmarkt mit Frühlings­
fest statt. 

Auf dem Flohmarkt wird zwischen 14 und 17 Uhr wie immer 
reichlich Kinderkleidung und Spielzeug angeboten. Während 
des Shoppings könnt ihr euch ein Stück selbst gebackenen 
Kuchen mit Kaffee gönnen und/oder eine Bratwurst vom Grill. 
Im Rahmen des Frühlingsfestes kann ein Blick in die Räumlich­
keiten der Kita geworfen werden. Für jede Menge Spaß für die 
Kinder wird natürlich auch gesorgt sein! 
Für Verkäufer: 
Die Standvergabe läuft ab sofort per E-Mail: 
anmeldung.flohmarkt@gmx.de 
Die Standgebühr beträgt 10 € oder 5 € + 1 Kuchen.   Tatjana Rolle

Vintage-Markt  
am Haus der Jugend
Standbetreibende gesucht
Nach dem Erfolg aus den vergangenen Jahren startet das 
Haus der Jugend auch diesen Sommer den Handmade-Vin­
tage-Markt und sucht dafür Menschen, die gerne einen Stand 
betreiben möchten. Der Markt findet am Sonntag, 22. Juni, 
von 11 bis 16 Uhr im schönen Innenhof des Hauses der Jugend 
statt.

An über 50 Ständen findet sich eine Mischung aus besonderen 
Vintage-Kleidungsstücken und handgemachten Einzelstücken. 
Kleine Labels präsentieren ihre Produkte aus den Bereichen 
Deko, Schmuck, Keramik, handmade Papeterie und vielen 
mehr. Tische werden gestellt, die Standgebühr beträgt 15 Euro. 
Wer sich angesprochen fühlt, darf sich gerne per E-Mail an 
hdj@osnabrueck.de für einen thematisch passenden Stand 
bewerben.		             Stadt Osnabrück, Simon Vonstein

So sah es bei dem Markt 2023 aus. 	         Foto: Alexander Cooijmans

Das ist unser Geschenk 2025 an Sie!
Gute Nachrichten für alle, die Stil, Qualität und scharfe Sicht schätzen.  
Mit 25% Rabatt auf jede Brille, Lesebrille, trendige Sonnenbrille oder 
hochwertige Gleitsichtbrille!

Und mehr als nur Rabatte! 
• Perfekte Anpassung Ihrer Brille 
• Persönliche Beratung durch unsere Experten 
• Hochwertige Brillengläser für besten Durchblick  
• Schnelle und reibungslose Terminvereinbarung 

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR
A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

Wir begrüssen mit 
ihnen das Jahr 
2025 mit 
25% Rabatt 
auf alle 
Brillen!

A/O MOTZEK
0541-200 59 60

A/O Belm
05406-8 50 80

A/O Mohr 
0541-2 21 40

A/O Nikolaiort 
0541-75 04 96 45

AKTION VERLÄNGERT BIS ZUM 28.02.2025
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Der SBR ist die politische Vertretung für ältere Menschen. Er 
besteht aus 13 Frauen und Männer. Diese werden parallel zu 
jeder Kommunalwahl durch Delegierte von vielen aktiven 
Osnabrücker Institutionen gewählt. 
Für eine gute Kooperation mit dem Stadtrat arbeiten bei den 
regelmäßigen Sitzungen des SBR drei Vertreter des Rates aktiv 
mit.  Die anwesenden Ratsmitglieder unterstützen den Se­
niorenbeirat bei vielen Themen.
Die Themenvielfalt bei der Tätigkeit des SBR ist unendlich groß: 
Situation der Pflege, Mobilität (z. B. Busverkehr am Neumarkt), 
Wohnen, Armut, Einsamkeit, gesundheitliche Versorgung, 
Rente usw. Es gibt kaum ein Thema, das nicht besonders auch 
ältere Menschen berührt.
Für das Jahr 2025 hat sich der SBR viel vorgenommen. 
Höhepunkt wird das 50-jährige Jubiläum des SBR am 5. Sep­
tember in der Lagerhalle sein. Nach einer würdigen Festver­
anstaltung wird es anschließend wieder die beliebte Ü55-Tanz­
party  geben.
Aktiv vertreten sein wird der SBR auch beim großen „Tag der 
Niedersachsen 2025“. Vom 29.–31. August wird die Innenstadt 
Osnabrück ganz im Zeichen dieses riesigen Festes stehen. Wie 
beim letztjährigen Bürgerfest  wird der SBR neben Informa­
tionen wieder die beliebten Rikscha-Fahrten anbieten.
Ein bewährter Schwerpunkt der Seniorenarbeit werden die 
vom Seniorenbüro mit Unterstützung des SBR geplanten „Er­
lebniswochen 60plus 2025“ werden. Insgesamt fünfzig  be­
gehrte Aktivitäten und Ausflüge werden ab September ange­
boten. 

Sehr gut besucht sind die 
schon legendären Ü 55-Par­
ties in der Lagerhalle. Hier die 
Termine für 2025: 14. März, 
23. Mai, 5. September, 22. 
November.
Der SBR möchte zusammen 
mit der Verkehrswacht Osna­
brück gerne das Angebot der 
„Pedelec-Kurse“ für Senioren 
und Seniorinnen intensi­
vieren. Hier bahnt sich be- 
reits ein erster Kurs mit der 
Nachbarschaftshilfe Dodes­
heide an. 
Stolz ist der SBR darüber, 
dass in guter Kooperation mit dem Seniorenbüro der Stadt 
eine technikunterstützte Musterwohnung ausgestattet werden 
kann. Die Musterwohnung liegt im Neubaukomplex an der 
Möserstraße und wird nach Fertigstellung zur Besichtigung 
freigegeben.   
Für den SBR gibt es viel zu besprechen, zu planen und umzu­
setzen. Voll Tatkraft und mit guten Ideen gehen die Mitglieder 
in das Jahr 2025. 
Schließlich ist die Gruppe der Menschen über 60 Jahre in 
Osnabrück sehr groß! Es sind über 34.000! 			                    

Text und Foto: Bernd Glüsenkamp,
Mitglied des Seniorenberates Osnabrück

Seniorenbeirat Osnabrück (SBR) auch 2025  
mit großem Engagement

@thomas_vaupel.spdwww.thomasvaupel.de

Am 23.02. 
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thomas vaupel
Für Respekt und Zuversicht!
Ihr Kandidat für Osnabrück, Belm, GMHütte, 
Hagen, Hasbergen und Wallenhorst

Boris Pistorius

Thomas Vaupel
ist ein starker
  Kandidat für
  meine Heimatstadt
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Fundsachen  
für den guten Zweck
Bäder-Team der Stadtwerke spendet 
3000 Euro an drei Osnabrücker  
Organisationen
Vergessene Schwimmbrillen, liegengelassene Schlappen und 
herrenlose Badehosen: An jedem Tag bleiben zahllose Dinge 
in den drei Stadtwerke-Bädern liegen. Die Vergesslichkeit 
einiger wird nun zum Vorteil für drei Osnabrücker Organisa­
tionen.
Statt nach sechs Monaten Aufbewahrungszeit in den Müll zu 
wandern, werden die verlorenen Schätze aus dem Nettebad, 
Schinkelbad und Moskaubad auf den halbjährlich stattfinden­
den Freibadflohmärkten im Moskaubad für den guten Zweck 
verkauft. „Uns ist es sehr wichtig, das Geld an Projekte und 
Organisationen weiterzugeben, die in Osnabrück ansässig 
sind. Unsere drei Bäder liegen in drei unterschiedlichen Stadt­
teilen von Osnabrück. Diese Verbundenheit wollen wir mit 
unseren Spenden noch einmal deutlich machen, denn wir 
haben uns Organisationen ausgesucht, die eine gewisse Nähe 
zu unseren Standorten haben“, sagt Bäderchef Torsten Krier.

Konkret profitieren in diesem Jahr mit jeweils 1000 Euro die 
Osnabrücker Kindertafel, die Lega S Jugendhilfe Nackte Mühle 
in Haste und die Wüsteninitiative. Vom Engagement der 
Kindertafel profitieren aktuell rund 700 Kinder in der Region 
Osnabrück. An der Nackten Mühle werden Kinder und Jugend­
liche begleitet, die in schwierigen Lebenssituationen Unter­
stützung benötigen. Die Wüsteninitiative fördert eine aktive 
Nachbarschaft im Stadtteil Wüste und betreibt unter anderem 
auch ein Reparaturcafé. 			        Sebastian Philipp

Reiterverein Voxtrup lädt ein
Hallenturnier vom 14. bis 16. März 2025

Unser traditionelles Hallenturnier findet auch 
dieses Jahr wieder vom 14. bis 16. März 2025 statt, 
zu dem wir alle Pferdesportbegeisterten herzlich 
einladen!

Freut euch auf Dressurprüfungen für die Kleinsten bis hin zur 
L-Dressur sowie auf spannende Springprüfungen von den Ein­
steigerklassen bis zum M-Springen. Insgesamt erwarten euch 
22 Prüfungen, die sportliche Vielfalt und beeindruckende 
Leistungen bieten. Auch der beliebte Reiter-Wettbewerb 
Schritt-Trab-Galopp ist wieder Teil des Programms und richtet 
sich speziell an Kinder und Jugendliche. Dabei haben sie die 
Chance, sich für den Sparkassen-Cup 2025 zu qualifizieren. 
Das große Finale dieses Cups findet beim renommierten 
Horses and Dreams 2025 statt, wo die jungen Talente ihre 
Leistungen vor einem begeisterten Publikum präsentieren 
können.
Besucher sind herzlich willkommen! Der Eintritt zu unserem 
Hallenturnier ist frei und für das leibliche Wohl ist selbstver­
ständlich gesorgt. 
Unser Turnier bietet nicht nur spannende Wettkämpfe, son­
dern lädt auch zum entspannten Verweilen in familiärer Atmo­
sphäre ein. Schaut gerne vorbei, verbringt ein schönes Wo­
chenende bei uns und genießt den Pferdesport in entspannter 
Atmosphäre.. 			      Text und Foto: Elisa Schierbaum

Bei der Scheckübergabe am Schinkelbad trafen sich jetzt Bäderchef 
Torsten Krier, Schinkelbadleiter Jens Eick, Bjarne Haehner, Hermann 
Große-Marke (beide Osnabrücker Tafel), Olaf Lehnert, Moskaubadlei-
ter Kenneth Fischer, Kurt Dombek, Alice Schnäpel (Wüsteninitiative), 
Lisa Beerhues (Lega S Jugendhilfe) und Volker Heemann (stellvertr. 
Nettebadleiter). 			       Foto: Stadtwerke Osnabrück
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Wir sind 
Immobilien!
Ihr Immobilienwunsch, 
unsere Erfahrung, ein Ziel –  
die Immobilienprofis vor Ort.
Bei uns bekommen Sie alles aus einer Hand – 
direkt bei Ihnen vor Ort in Osnabrück und dem 
Osnabrücker Land.

sparkasse-osnabrueck.de/immobilien

Weil’s um mehr als Geld geht.

Smartphone-
Sprechstunde
Stadtbibliothek 
Osnabrück hilft 
bei Problemen  
mit dem eigenen 
Gerät
Die Stadtbibliothek am 
Markt, Markt 1, bietet am 
Montag, 10. März, von 13.30 
bis 15 Uhr sowie am Mitt­
woch, 12. März, von 10.30 bis 
12 Uhr bei der Smartphone-
Sprechstunde Hilfe bei Pro­
blemen mit dem eigenen 
Gerät. 
Wie verschicke ich ein Foto? 
Wie nutze ich WhatsApp? 
Fachkundige Bibliotheksmit­
arbeitende stehen bereit, 
um diese und ähnliche Fra­
gen verständlich zu beant­
worten. In 15-minütigen Ein­
zelgesprächen werden die 
Probleme der Teilnehmen­
den gezielt angegangen. 
Auch Fragen zu Tablets sind 
möglich.
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Um eine Anmeldung wird ge­
beten unter 0541 323-2007 
oder info-stadtbibliothek@
osnabrueck.de. 

Stadt Osnabrück, 
Silke Brickwedde

Zum Abschlusskonzert ihrer Klavierwoche lädt die städtische 
Musik- und Kunstschule für Samstag, 1. März,  ein. Im Treff­
punkt für Kunst & Kultur des AMEOS Klinikums (Knollstraße 
31) ist unter dem Motto „MKS goes Gertrudenberg“ einen gan­
zen Nachmittag lang Musik für Klavier solo und Kammermusik 
zu hören. Als Special Guests treten das Blasorchester und das 
Akkordeonorchester der Musik- und Kunstschule auf. Außer­
dem präsentiert der junge Pianist Jinlin Zheng, der bereits  
u. a. mit dem Sonderpreis der 13. Köthener Bachfesttage aus­
gezeichnet wurde, ein Soloprogramm. Das Konzert beginnt 
um 15 Uhr und endet gegen 20 Uhr. Publikum ist jederzeit will­
kommen. Der Eintritt ist frei.  Stadt Osnabrück, Silke Brickwedde

Marathonkonzert  
der Musik- und Kunstschule 
rund ums Klavier

Kick it like Schinkel
Kinder und Jugendliche messen sich 
beim Hallenfußball
Unter dem Motto „Kick it like Schinkel“ veranstaltet das Kinder-, 
Jugend- und Familienzentrum Heinz-Fitschen-Haus am Sams­
tag, 22. Februar, von 15 Uhr bis Mitternacht ein Fußballturnier 
für Kinder und Jugendliche im Alter von vier bis 21 Jahren. 
Anmelden kann man sich im Team mit sechs bis sieben Per­
sonen oder auch einzeln. Die Sieger gewinnen tolle Preise.
Die Teilnahme kostet drei Euro. Für Verpflegung ist gesorgt. 
Teilnehmende werden gebeten, Sportbekleidung und Hallen­
schuhe mitzubringen. Für Anmeldungen und weitere Informa­
tionen ist Elma Avdic montags bis freitags von 9 bis 13 Uhr 
unter der Telefonnummer 0541 323-7355 oder per E-Mail an 
avdic@osnabrueck.de erreichbar. 

Stadt Osnabrück, Simon Vonstein

Der kurze Weg zu 
Ihrer Kleinanzeige

verlag@ 
lamkemeyer-druck.de
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Ende Januar fand das jährliche Grünkohlessen des 
SPD-Ortsvereins Voxtrup in der Huxmühle statt, an 
dem neben Mitgliedern des Ortsvereins Gretsch/

Lüstringen/Darum auch der Bundestagskandidat der SPD, 
Thomas Vaupel, teilnahm. 
Das jährliche Event bietet nicht nur eine Gelegenheit zum ge­
selligen Beisammensein, sondern dient auch dazu, aktuelle 
politischen Themen zu diskutieren.
Die Vorsitzende der SPD Voxtrup, Nicole Meyer-Soldanski, be­
grüßte zunächst die anwesenden Mitglieder und Gäste herz­
lich. In ihrer Begrüßung blickte sie auf das vergangene Jahr 
zurück.

Danach übergab sie das Wort an Thomas Vaupel, der sich und 
seinen persönlichen Werdegang vorstellte sowie seine Moti­
vation, warum er sich als Kandidat zur Verfügung gestellt hat.
Abschließend äußerte er die Hoffnung auf eine Zusammen­
arbeit der demokratischen Kräfte, da sie im neuen Bundestag 
zusammenarbeiten müssen.

Im Anschluss ehrte Nicole Meyer-Soldanski sowie das anwe­
sende Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes des Deut­
schen Gewerkschaftsbundes (DGB), Stefan Körzel, folgende 
Mitglieder: Helmut Carl und Wolfgang Zimmerer für 50 Jahre 
sowie Stephan Soldanski für 25 Jahre. 
Die gelungene Veranstaltung endete mit einem herzlichen 
Dank an alle Teilnehmer und Helfer, die zum Gelingen des 
Abends beigetragen hatten. 	    Text und Fotos: Stefan Vornhülz

Grünkohlessen 
der SPD Voxtrup 

Dacharbeiten aller Art
Neueindeckungen und Umdeckungen

Nachträgliche Zwischensparren-und
Fassadendämmung zur Energieeinsparung

Flachdacharbeiten, Dachrinnenmontage

Dach-und Fassadenreinigung

Dachpfannenreinigung und Dachbeschichtung 
gegen Moos und Algen

Balkon-Terassensanierung (Fliesen)

Schornsteinverkleidung

ALLES ZUM FAIREN FESTPREIS!
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder 
Tel: 05473-9577174 | Mobil: 0171-2681866

Jetzt Geöffnet

willst duwillst du besser sehen?besser sehen?

Optik Orgelgasse
Lindenstraße 58
49191 Belm

T: 05406 815 9744
hallo@optikorgelgasse.de
www.optikorgelgasse.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 

11:00-13:00 & 14:00-18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Für Online-Termine auch:
Dienstag - Freitag 

09:00-11:00 Uhr

 

  
 
 Bestattungsinstitut  Ingrid Hehemann

ABSCHIED NEHMEN  –

   ein schwerer Weg. 

Wir begleiten Sie auf diesem Weg und sorgen  
für eine würdevolle und individuelle Bestattung. 

Inhaberin Andrea Brand 

Telefon  0541 / 37165 
www.bestattungen-baumgarte.de 
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Dieses ist eine nicht zu widerlegende 
Aussage von dem Auschwitz Über­

lebenden Noach Flug. Unter dieser Überschrift erinnerten sich 
deshalb auch die Seniorinnen und Senioren der Rosenkranz­
kirche bereits am 16. Januar an den verheerenden Luftangriff 
vom 16. Februar 1945. 

In einer Präsentation von Bildern aus der Zeit vor und nach 
dem Angriff sowie einem Zeitzeugenbericht von Maria Langer 
gelang es den Organisatorinnen und Organisatoren, die an­
wesenden Seniorinnen und Senioren, von denen einige die 
Zerstörung der Kirche miterlebt haben, in die schreckliche 
Nazizeit zu versetzen. 
Der Vortrag war nicht nur mit vielen Texten sehr mitfühlend 
gestaltet, sondern alle sangen an vorher eingefügten Stellen 
passende Lieder. Aber nicht nur der Zerstörung der Kirche 
wurde gedacht, sondern vor allem der zwölf Zwangsarbeiter, 
sieben Italiener und fünf Niederländer, die durch den Bomben­
angriff auf tragische Weise ihr Leben verloren. Diesen wurde 
nämlich durch herzlose Nazis der Zugang zum Bunker ober­

halb der Kirche verwehrt. Sie suchten deshalb Schutz in der 
Kirche, was ihr Tod bedeutete. 
Auch der Ermordung von Frau Anna Daumeyer durch die 
flüchtenden Nazis, OB Gärtner, Gauleiter Wehmeier und dem 
ehemaligem Kreisleiter Münzer 
am 3. April 1945, wurde ge-
dacht. Alle Anwesenden waren 
wegen der Authentizität der 
Bilder und Aussagen sehr er­
griffen von diesem etwas an­
derem Seniorennachmittag.  

Text und Fotos: 

W. Leineweber, Bau- 
stein Archiv Rosenkranzkirche

Die Erinnerung hat kein Verfallsdatum

KEINE
WARTEZEITEN!

SICHERT
EUCH NOCH
HEUTE
EUREN
TERMIN!

NUR BEI UNS IM PHYSIOCENTER!
AM BAHNHOF 12

49143 BISSENDORF
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Marlies Hentschel 
Beratungsstellenleiterin 
zertifiziert nach DIN 77700 
Bahnhofstr. 3
49143 Bissendorf
Tel: 05402 9853930
marlies.hentschel@vlh.de
www.vlh-bissendorf.de

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Neulandstraße wird  
zur Einbahnstraße
SWO Netz erneuert  
Versorgungsleitungen
Die Neulandstraße im Stadtteil Fledder wird in den kommen­
den Monaten zur Einbahnstraße. Bis in den Herbst hinein 
erneuert die SWO Netz hier fast die komplette Infrastruktur 
unter der Erde.
Konkret handelt es sich um den Abschnitt zwischen Otto-
Brenner-Platz und der Einmündung zur Stüvenbrede. In 
diesem Bereich tauscht die Stadtwerke-Netztochter ab Mon­
tag, 10. Februar, ein Mittelspannungskabel aus und ersetzt es 
durch ein Kabel mit einem größeren Durchmesser. Dies ge­
schieht vor dem Hintergrund der Energie- und Wärmewende. 
Immer mehr Wärmepumpen und Ladepunkte für E-Autos 
werden betrieben – gleichzeitig steigt die Einspeisung von 
Strom durch PV-Anlagen. Das Stromnetz in seiner jetzigen 
Dimension ist für diese Anforderungen nicht ausgelegt und 
wird daher laufend ausgebaut.
Neben der Stromleitung erneuert die SWO Netz auch noch 
Gas- und Wasserleitungen samt der Hausanschlüsse entlang 
des Baufeldes. Zudem werden Leerrohre für den Ausbau mit 
Glasfasertechnologie verlegt und eine neue Straßenbeleuch­
tung errichtet. Für die Arbeiten und die erforderlichen Sicher­
heitsabstände ist eine halbseitige Sperrung vonnöten. Auch 
der Fußweg auf der nördlichen Seite der Straße ist gesperrt. 
Da die Neulandstraße zur Einbahnstraße wird, erfolgt die Zu­
fahrt lediglich über den Otto-Brenner-Platz, in der Gegen­
richtung wird der Verkehr über die Stüvenbrede abgeleitet.  
Im dritten Quartal dieses Jahres sollen die Arbeiten abge­
schlossen sein. Im Anschluss stehen noch Arbeiten entlang 
der Frankenstraße an, über die die SWO Netz zu gegebener 
Zeit informieren wird.    			       Sebastian Philipp

STIMMUNGSVOLL
Die Musikerinnen und Musi­
ker der Blaskapelle Bissen­
dorf-Holte e. V. unter der 
Leitung von Leonardo Grani 
laden am Samstag, dem 15. 
März 2025, zu einem stim­
mungsvollen Konzertabend 
in die Oberschule am Son­
nensee mit gymnasialem 
Angebot in Bissendorf ein.
Leonardo Grani hat – zusammen mit den Musikern der Blas­
kapelle – ein wunderschönes und abwechslungsreiches Pro­
gramm unter dem Motto „STIMMUNGEN“ zusammengestellt.
Auch der MGV Fildelitas von 1877 Holte e. V. wird Sie an diesem 
Abend gemeinsam mit der Blaskapelle Bissendorf-Holte e. V. 
begeistern.
Das Konzert beginnt am 15. März 2025 um 19:00 Uhr. Einlass 
wird auch in diesem Jahr wieder um 18:00 Uhr sein und ab 
dem Zeitpunkt ist auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Karten für das Konzert gibt es im Vorverkauf für 12,50 € 
(Abendkasse 15,00 €) an folgenden Stellen: Schreibwaren 
Mentrup in Bissendorf, Gaststätte Klefoth in Holte, Getränke­
haus Kröger in Jeggen, Maren’s Lottoleben und Wissinger Mühle 
in Wissingen, Klein und Fein in Schledehausen, bei allen akti­
ven Mitgliedern oder schicken Sie eine E-Mail an: blaskapelle-
bissendorf-holte@gmx.de. 	                    Ulrike Schirmacher
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Die Sparkasse Osnabrück hat auch im Jahr 2024 ihre jährliche 
Tradition fortgesetzt und zwei gemeinnützigen Organisationen 
aus der Region ein besonderes Geschenk zu Weihnachten ge­
macht: Jeweils 2.500 Euro gingen als Weihnachtsspende an 
die Psychosoziale Krebsberatungsstelle der Osnabrücker 
Krebsstiftung und an die Tierhilfe Osnabrück e. V.– zwei unter­
schiedliche Organisationen, die sich beide unermüdlich für 
das Wohl der Menschen und Tiere in der Region Osnabrück 
einsetzen.
Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle begleitet und berät 
seit dem Jahr 1985 krebsbetroffene Menschen und ihre Ange­
hörigen. Neben dem Angebot für Erwachsene werden mit dem 
Projekt „Kijuba“ auch krebsbetroffene Kinder, deren Geschwis­
terkinder sowie Kinder mit einem erkrankten Elternteil dem 
jeweiligen Alter angemessen unterstützt.
Zusätzlich zur Beratung und Begleitung von Krebserkrankten 
leistet die Beratungsstelle außerdem einen wichtigen Beitrag 
zur Prävention von Krebserkrankungen. Die Weihnachtsspende 
der Sparkasse Osnabrück wird laut Heike Köhler, Referentin 
für Öffentlichkeit und Fundraising bei der Osnabrücker Krebs­
stiftung, für die präventive Arbeit genutzt: „Mit unserem Präven­
tionsangebot erarbeiten wir mit Kindern in den Kindergärten 
in Stadt und Landkreis Osnabrück die Themen Sonnenschutz, 
Ernährung und Bewegung auf spielerische Art und Weise. 
Damit leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Vermeidung  
von Krebserkrankungen.“ Da die Präventionsarbeit nur über 
Spenden finanziert werde, sei die Unterstützung an dieser 
Stelle besonders wertvoll.

Der zweite Teil der Weihnachtsspende ging an die Tierhilfe 
Osnabrück e. V. Der Verein mit Sitz in Belm-Vehrte kümmert 
sich in erster Linie um freilebende Katzen. An mehreren Futter­
stellen werden Katzen gefüttert und – wenn nötig – medizi­
nisch behandelt. Gefundene Katzen werden so lange versorgt, 
bis ein Platz im Tierheim verfügbar ist. In enger Zusammen­
arbeit mit dem Katzenschutzbund Osnabrück führt der Verein 
außerdem die Kastration von Streunerkatzen durch, um die 
Vermehrung der Tiere zu stoppen. 
Die Arbeit des Vereins wird durch das Engagement der ehren­
amtlichen Helferinnen und Helfer ermöglicht und finanziert 
sich ausschließlich über Mitgliedsbeiträge und Spenden. Aus 
diesem Grund freut sich Andreas Renner, Vorstand der Tierhilfe 
e. V., besonders über das Weihnachtsgeschenk der Sparkasse 

Osnabrück: „Die schlechte finanzielle Situation einiger Bürge­
rinnen und Bürger, gestiegene Tierarztkosten und die Nach­
wirkungen der Corona-Pandemie führen dazu, dass immer 
mehr Katzen ausgesetzt werden. Die großzügige Spende der 
Sparkasse hilft uns sehr und wir nutzen sie, um Futter für die 
Tiere zu kaufen und unsere Tierarztrechnungen zu bezahlen.“
Birgit Liedmeier, Pressesprecherin der Sparkasse Osnabrück: 
„Mit unserer jährlichen Weihnachtsspende wollen wir dazu 
beitragen, dass wichtige soziale Projekte in unserer Region 
weiterhin bestehen können. Wir investieren gerne in so tolle 
Vorhaben hier vor Ort, die das Leben von Menschen und Tieren 
aktiv verbessern. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle 
an die vielen engagierten Menschen hinter den Organisa­
tionen, die sich für die guten Sachen so stark engagieren.“ 
	 Lisa Knemeyer

Weihnachtsspende der Sparkasse Osnabrück
Je 2.500 Euro für die Psychosoziale Krebsberatungsstelle und die Tierhilfe

Heike Köhler (links im Bild, Psychosoziale Krebsberatungsstelle der 
Osnabrücker Krebsstiftung) freut sich gemeinsam mit Birgit Liedmeier 
(Sparkasse Osnabrück) über die Weihnachtsspende. 

Fotos: L. Knemeyer/Sparkasse Osnabrück 

Andreas Renner (rechts im Bild, Tierhilfe Osnabrück e. V.) nimmt die 
Weihnachtsspende der Sparkasse Osnabrück von Birgit Liedmeier 
(Sparkasse Osnabrück) entgegen. 
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Mord im Teutoburger Wald
Die Krimiautorin Heike Rommel gastiert mit 
ihrem neuem Roman in der Osnabrücker Li­
teraturreihe „Die Lese-Rampe“, musikalisch 

begleitet von Saxofonist Thomas Schweitzer.
Dem Bielefelder Makler Mark Sieger bietet sich eine Chance, 
eine „naturnahe Immobilie für Liebhaber, mit Charme und 
Charakter“ zu vermitteln. Was im Maklerdeutsch nach einem 
kleinen Paradies an den Hängen des Teutoburger Waldes 
klingt, ist in Wahrheit ein Ladenhüter. Eine Käuferin zeigt Inte­
resse an dem maroden Kotten. Doch das ist nicht echt, wie Sie­
ger erfahren muss – mit tödlichen Folgen. Und es bleibt nicht 
bei diesem Mord …

„Abgrund aus Schweigen“ ist der siebte Band in Heike Rom­
mels Krimireihe mit den Kommissaren Nina Tschöke und Do­
minik Domeyer. Sie arbeiten in der Kriminalhauptstelle des 
Polizeipräsidiums Bielefeld, ihre Ermittlungen führen sie im­
mer wieder auch ins Umland. Im Roman „Kalte Liebe” gingen 
sie im westfälischen Halle auf Tätersuche, in Borgholzhausen 
und Werther. In Natbergen kam es zu einem aktionsreichen 
Showdown … Auch die Schauplätze in Heike Rommels jüngs­
ter Veröffentlichung „Abgrund aus Schweigen“ liegen nicht 
weit entfernt. Sportliche Krimifans könnten die Tat- und Hand­
lungsorte mit einer Radtour erreichen.
In Heike Rommels Romanen und Kurzgeschichten wird die 
polizeiliche Ermittlungsarbeit realistisch und lebendig be­
schrieben. Als Tochter eines Kriminalbeamten und einer Poli­
zeiangestellten kennt die Autorin das Metier, als studierte Psy­
chologin versteht sie es, sich in die Gedankenwelt von Opfern, 
Tätern und Kriminalisten einzufühlen. Bei aller Wirklichkeits­
nähe bleiben ihre Romane immer spannend und überzeugen 
durch überraschende Wendungen.
Begleitet wird Heike Rommel bei ihren Lesungen vom Saxofo­
nisten Thomas Schweitzer. Schweitzer spielt in Big Bands, mit 
Jazz- und Klassikformationen, begleitet improvisierend Thea­
teraufführungen, Ausstellungseröffnungen und Lesungen. 
Schweitzer ist Mitglied des Rock-Jazz-Quartetts Hotel am Plu­
to, mit dem er bislang zwei Alben eingespielt hat.
Veranstaltung:
„Die Lese-Rampe“ präsentiert: Heike Rommel liest aus ihrem 
Kriminalroman „Abgrund aus Schweigen”, begleitet vom Jazz­
saxofonisten Thomas Schweitzer
Termin: 14.03.2025
Beginn: 20:00 Uhr
Ort: „Unikeller”, Neuer Graben 29, Osnabrück (Schloss)
Eintritt: frei
Reservierungen (empfohlen) unter lese-rampe@gmx.de

Text: Dr. Harald Keller Foto: Fritz Stockmeier

*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2024 bis 28.02.2025 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER
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Ob es sich um Glas-, Gebäude-, 
Sonderreinigung, Grünanlagenpflege, 

Grauflächenreinigung oder um Hausmeister-
service im Großraum Osnabrück, Münster, 

Bielefeld, Bremen, Hannover oder weit 
über die Region hinaus handelt – 

wir sind immer für Sie da!

Lorenz Glas- & 
Gebäudereinigung

info@lorenzgebaeudereinigung.de
www.lorenzgebaeudereinigung.de

Telefon 0800 38 14 220 · WhatsApp: 0157 501 833 27

Telefon 73746

Hilfe im Trauerfall
in Osnabrück

und Umgebung

www.bestattungen-welling.com

Neue Aufwärm-T-Shirts 
Weibliche Handball E-Jugend 
des SSC Dodesheide

Pünktlich zu Weihnachten sind die neuen Aufwärm- 
T-Shirts angekommen! Strahlend pink und mit dem 
Namen jeder Spielerin auf dem Rücken bedruckt – 

die neuen Shirts sind ein echter Hingucker und sorgen für eine 
Extraportion Teamgeist. „Die Mädchen waren total begeistert, 
als sie die Shirts ausgepackt haben“, berichtet Trainerin Anna 
Watermannn. „Es ist etwas Besonderes, wenn jede Spielerin ihr 

eigenes, personalisiertes Shirt hat. Das stärkt nicht nur das Ge­
meinschaftsgefühl, sondern motiviert auch auf dem Spielfeld.“
Besonders erfreulich: Die Shirts wurden im Rahmen der „1899 
Wünsche-Aktion“ des VfL Osnabrück gewonnen. Diese Aktion, 
die der VfL alljährlich organisiert, erfüllt Herzenswünsche von 
Vereinen, Gruppen und sozialen Einrichtungen in der Region. 
Ziel der Aktion ist es, Gemeinschaft zu stärken und lokale 
Projekte zu unterstützen.
Falls auch Du Lust auf Handball und tolle Aufwärm-T-Shirts 
hast, wende dich gerne an die Handballabteilung des SSC Do­
desheide: Thorsten Prigge, 0152 09737375, handball.ssc@
gmail.com und Louisa Schmittwilken. 0151 61940459. 

Text: Anne Kues Foto: Anna Watermann

Redaktionsschluss
für die März-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 13.03.2025, 12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de

Gartenworkshop
Jetzt geht’s los: Säen und Pflanzen 
Samstag, 08.03., 14 bis 17 Uhr 

In unserem Gartenworkshop zum Thema Säen und Pflanzen 
vermitteln wir allerhand Wissenswertes zu verschiedenen Ge­
müsesorten, zur richtigen Bepflanzung von Beeten, zu guten 
und schlechten Beetnachbarn, zum Pikieren und vielem mehr. 
Außerdem basteln wir selbst Töpfe zum Vorziehen von Pflan­
zen und werden gleich die ersten Samen einpflanzen.
Kosten: 18 Euro regulär, 9 Euro ermäßigt, zzgl. 7,50 Euro Mate­
rialkosten.
Anmeldung: per E-Mail an info@museum-am-schoelerberg.de 
oder telefonisch unter 0541 323-7000. 

Text: Imke Wilxmann  Foto: Lisa Heyn
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Rudern – der unterschätzte 
Gesundheitssport 

Klar, das Rudergerät im Fit­
nesscenter kennt man schon, 
aber haben sie schon mal an 

echtes Rudern gedacht? So richtig im Boot, an der frischen 
Luft und mit Wasser unterm Kiel? In Osnabrück, einer Hoch­
burg des Rudersports, ist der Weg dahin recht kurz. In Evers­
burg am Stichkanal tummeln sich den ganzen Tag über Jung 
und Alt, Einsteiger und Leistungssportler. Und das Schöne 
daran: Für jeden findet sich stets der passende Platz in einem 
Boot. Wobei die Neulinge keine Angst haben müssen, denn sie 
machen ihre ersten Kilometer zwischen Haster und Hollager 
Schleuse im sicheren Vierer mit erfahrener Steuerfrau oder er­
fahrenem Steuermann. Wer also einigermaßen gelenkig ist, 
sollte diese sportliche Alternative mal testen – vielleicht wird 
daraus DER Sport bis ins hohe Alter?

Neben Anfängerkursen bieten wir auch Kurse speziell für 
Personen mit Vorkenntnissen im sportlichen Rudern an. Alle 
Kurse umfassen jeweils acht Abende und finden einmal pro 
Woche am Bootshaus des Osnabrücker Ruder-Vereins e. V. von 
1913 (ORV), Glückaufstraße 16, 49090 Osnabrück statt. Die 
Kurse starten vor Ostern ab Di., dem 18.3., und dauern 1½ 
Stunden pro Abend, die Kursgebühr beträgt 
112,– €. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ein 
Kurs ist bereits ausgebucht. Die Kurse sind 
zwar vom Deutschen Ruderverband (DRV) als 
Gesundheitskurse zertifiziert, aber leider 
nicht von den gesetzlichen Krankenkassen.
Die Kurse für Personen ohne Vorkenntnisse 
finden zu folgenden Zeiten statt: Di. von 
17:30 bis 19:00 Uhr und Di. und Do. von 19:00 bis 20:30 Uhr ab 
KW 12.
Die Kurse für Personen mit Vorkenntnissen des sportlichen 
Ruderns finden zu folgenden Zeiten statt: Di. und Do. von 
19:00 bis 20:30 ab KW 17 (nach Ostern).
Für jüngere Teilnehmer gibt es einen Wochenendblockkurs 
am 9.5., 10.5., 16.5., 17.5.2025.
Das Anmeldeformular und die Anzahl der freien Plätze ist 
unter www.ORV.de –> Rudern –> Ausbildung abrufbar oder 
per E-Mail an rudern@ORV.de zu beziehen bzw. einsehbar.    	

 Text und Foto: Dr. Jochen Kruse

Die erste Ausfahrt im Ruderboot unter fachmännischer Anleitung. 

SAMSTAG, 22.02.2025 
VON 11:00 UHR BIS 13:00 UHR 

K AFFEE UND KUCHEN

Spielzeug- und
BÖRSEKleider

FRÜHJAHR-/SOMMERBEKLEIDUNG

Gut erhaltene Kinderkleidung (50-176), Babyausstattung, 
Spielsachen, Bücher, Spiele, Kinderwagen, Autositzen uvm.

Unter folgendem Link können Sie 
sich bis zum 09.02.2025 für eine 
Anbieternummer eintragen. 

www.voxtrupboerse.de

Nur Barzahlung möglich! 
20% des Verkaufserlöses sind für 
den Förderverein bestimmt.

WIR VERKAUFEN FÜR SIE

Katholisches 
Pfarrheim Voxtrup 
Antoniusweg 17
49086 Osnabrück

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst
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Am 4. Januar 2025 trat die männliche C-Jugend des 
SSC Dodesheide beim renommierten 31. Wolf- 
Deussen-Cup in Wilhelmshaven an. Das von der JSG 

Wilhelmshaven organisierte Handballturnier brachte 14 Mann­
schaften aus der Region in zwei Gruppen zusammen und bot 
den Teams die Gelegenheit, ihr Können unter Beweis zu stellen.

Gruppenphase: Hart umkämpfte Spiele
Der SSC Dodesheide startete in Gruppe B und zeigte von Be­
ginn an viel Einsatz. Im ersten Spiel triumphierten die Jungs 
mit einem klaren 10:2 gegen die HSG Friedeburg/Burhafe. 
Doch die folgende Partie gegen die HSG Schaumburg-Nord 
endete nach einem spannenden Verlauf mit einer knappen 
6:8-Niederlage. Weitere Gruppenspiele brachten gemischte 
Ergebnisse. Am Ende der Gruppenphase belegte der SSC 
Dodesheide den fünften Platz in Gruppe B.

Platzierungsspiel: Sieg zum Abschluss
Trotz der Herausforderungen in der Gruppenphase zeigte die 
Mannschaft im Platzierungsspiel um den 9. Platz, was in ihr 
steckt. Gegen die JSG Wilhelmshaven I konnte sich der SSC 
Dodesheide mit einem souveränen 9:7-Sieg durchsetzen.
Begleitet wurde die Mann­
schaft von zahlreichen Eltern 
und Fans, die die Spieler tat­
kräftig unterstützten und für 
eine tolle Atmosphäre sorgten. 
Ihr Jubel und ihre Ermuti­
gungen trugen wesentlich zur 
Motivation der jungen Talente 
bei und machten das Turnier 
zu einem besonderen Erlebnis 
für alle Beteiligten.

Fazit des Turniers
Die Spieler des SSC Dodes­
heide überzeugten durch ihren 
Teamgeist und ihre Kämpfer­
natur, auch wenn nicht alle 
Spiele wie erhofft verliefen. 
Trainer und Betreuer zeigten 
sich zufrieden mit der Leistung 
der Mannschaft und hoben 
den Wert des Turniers als 
wichtige Erfahrung für die 
weitere Entwicklung der 
jungen Talente hervor. Mit 

dem 9. Platz im Gepäck kehrt die männliche C-Jugend 
motiviert in den Trainingsalltag zurück.

Falls auch Du Lust auf Handball hast
Der SSC Dodesheide sucht für die neue Saison motivierte 
Jungen und Mädchen aller Altersklassen, die Spaß am Hand­
ball haben. Weitere Informationen gibt es bei T. Prigge, 0152 
09737375, handball.ssc@gmail.com und L. Schmittwilken, 
0151 61940459, oder auf Instagram. 

Text: Anne Kues Foto: Bettina Langkamp

STELLENANGEBOTE

Männliche C-Jugend des SSC Dodesheide
Erfolgreiche Teilnahme beim 31. Wolf-Deussen-Cup



18
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.stadtteilkurier.deSTADTTEIL KURIERSTADTTEIL KURIER

Der kurze Weg zu 
Ihrer Kleinanzeige

verlag@lamkemeyer-druck.de

KOMM‘ IN UNSER TEAM
(menschlich)     

Als wertschätzendes Mitglied in unserem Kompetenz‑Team „Leitung“ stehen Sie für unsere 
Werte ein. Menschlich und professionell Maßstäbe setzen und Teams empathisch, mit viel 
Herz und Leidenschaft für den Pflegeberuf zu inspirieren… genau das ist Ihre Motivation . 
Ihre berufliche Entfaltung und Ihre Ideen sind der Antrieb,  den wir suchen ‑ flache 
Hierarchien und kurze Entscheidungswege in unserem familiengeführten Unternehmen 
machen genau das möglich! 

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

als Pflegedienstleitung

Weitere Infos
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An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 
veröffentlicht! E-Mail genügt: verlag@lamkemeyer-druck.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer 

für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  
bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.

Sonntagsführung
Rundgang zum Thema Biodiversität
Sonntag, 02.03., 11 Uhr 

In der Führung zum Leitthema Biodiversität geht es um längst 
versunkene Ökosysteme aus der Erdgeschichte sowie die 
derzeitige tierische und pflanzliche Vielfalt in Wasser, Wald, 
Offenland und Stadt. Fischotter, Wolf, Nutria – Welche Arten 
kehren langsam zurück und welche sind invasiv? Auch die 
Stadt als Lebensraum aus zweiter Hand und Rückzugsort für 
viele Tiere und Pflanzen wird in der Führung thematisiert.
Die Sonntagsführung wird auch in Begleitung einer Gebärden­
dolmetscherin angeboten. Wird ein Gebärdendolmetscher 
gewünscht, ist dies bei der Anmeldung anzugeben.
Kosten: Die Führung ist kostenlos, es ist lediglich der Museums­
eintritt zu entrichten (Erwachsene 6,50 Euro, ermäßigt 3,50 
Euro).
Anmeldung: per E-Mail an info@museum-am-schoelerberg.de 
oder telefonisch unter 0541 323-7000. 

Text: Imke Wilxmann  Foto: Hermann Pentermann



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.stadtteilkurier.de 19STADTTEIL KURIERSTADTTEIL KURIER

  

Herausgeber und Anzeigenannahme: 
Tim Lamkemeyer
Graf-Ludolf-Straße 1 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401 879700 · Fax 05401 879703
E-Mail: verlag@lamkemeyer-druck.de

Erscheinung: monatlich 
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IMPRESSUM

Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh­
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in OS + 10 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler. 
Tel. 0541 93934488 
mfh-os@web.de

24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919748

Günstiger kaufen dank Erb-
pacht, gepflegtes Mehrfami­
lienhaus mit 7 Wohn- und 
zwei Gewerbeeinheiten auf 
Erbpachtgrundstück nebst 
Baureserve und Stellplätzen 
in Osnabrück-Schölerberg. 
Mieteinnahmen 60 tsd. EUR 
pro Jahr. Kaufpreis: 900 tsd. 
EUR zzgl. Maklercourtage 
3,57 %. Kontakt: immofox@
web.de. 

2 Zimmer, Küche, Bad, 
Balkon im Seniorenzentrum 
Lüstringen zu vermieten, KM 
750,00 Euro + NK 300 Euro 
Tel. 0171-4154506

Suche einen Einstellplatz 
für meinen Pferdeanhänger 
(L: 4,70 m, B: 2,21 m, H: 2,70 m). 
Gerne geschlossene Scheune 
in GMH, OS-Voxtrup, Gre­
tesch, Lüstringen. Nutzung 
als Dauerparkplatz, da selten 
genutzt. 
Tel. 0171 4256101 ab 15.00 Uhr

Schnäppchen! Esszimmer-
tischgruppe, ausziehbarer 
Tisch, 4 drehbare Stühle, 2 
Monate alt, wg. Haushalts­
auflösung für nur 499 € (NP  
979 €) zu verkaufen. 
Tel. 0157 36126010

 
Bibliotheksschrank „Pa-
schen“ in Kirschbaum massiv, 
klassisch zeitlos und neu­
wertig, 2 offene und 3 ver- 
glaste Elemente. Maße: H  
230 cm, B 357 cm,  T 45 cm.   
Nur mit Selbstabbau und 
Selbstabholung.  850,00 €    
Infos unter Telefon 05406 
899998

Verkaufe rotes Elektro-
4-Rad, 25 km/h, für 1.450 €, 
(NP 2800 €), ca. 1330 km  
Laufleistung, Alter 6/2023,  
Lithium-Ionen Batterie bis  
82 km Reichweite. 
Tel. 0157 36126010

Wir Square-Dancer suchen 
Verstärkung. Ob allein oder 
zu zweit, jeder kann mittanzen. 
Schnupperabende finden 
am 27. März und 3. April 2025 
um 19 Uhr im Gemeinschafts­
zentrum-Lerchenstraße, Ler­
chenstraße 135–137, 49088 
Osnabrück statt. Kursbeginn 
ist am 24. April. Es ist keine 
Voranmeldung notwendig. 
Mehr Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage 
unter:  
www.osna-wheel-dancers.de

GESUCHT: Schönes 1-Fam.-
Haus/kleiner Resthof mit 
Stellplatz/Scheune für unser 
Wohnmobil in Belm/Umgeb./ 
Wallenhorst/OS gern in ru­
higer Alleinlage zur langfristi­
gen Miete. Wir, ein „frisch 
gebackenes“, freundliches 
und solventes Rentnerpaar, 
freuen uns über die Kontakt­
aufnahme unter 
Medoc19@web.de

Über 400 Pflanztöpfe, Plas­
tik, bis 38 cm Durchmesser, 
Preis VHB, 49086 Osnabrück.
Tel 0157 36566274 

Blumenübertöpfe, 85 Stück, 
aus Nachlass, bis 25 cm 
Durchmesser ab 50 Cent, 
49086 Osnabrück.
Tel. 0157 36566274

Biete Nachhilfe in Mathe­
matik und Sachkunde. 20 € / 
Stunde. 
Tel. 01520 7380492

KLEINANZEIGEN

Servicewüsten gibt es. 
Aber nicht bei uns!

Wir helfen jederzeit. 
Rufen Sie uns an – 
wir sind Tag und Nacht 
für Sie erreichbar.

0541 . 73141Tag & NachT

Wesereschstraße 61, 49084 Osnabrück

Ihr Bestatter in Osnabrück und Umgebung. Fricke
Bestattungshaus seit 1911

www.bestattungshaus-fricke.de

Kaufe Zinn, Kleidung, 
Münzen, Schreib- und Näh- 
maschinen, Bleikristall, 
Porzellan, Silberbesteck, 
Pelze, Schmuck, Bücher, 
LPs, Uhren, Bilder, Möbel, 
Handarbeiten, Puppen, 
Golfschläger, Militaria.
Tel. 0157 59463149

NASSE WÄNDE, FEUCHTE KELLER?

KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung

vom Fachmann

Marco Häder
Tel: 05473 9577174



Mehr Infos

ZUVERSICHT.
LUCA WIRKUS FÜR OSNABRÜCK

EIN MENSCH. EIN WORT.

- Bundestagskandidatin -

am 23.02.

beide Stimmen

GRÜN!

Für soziale Gerechtigkeit.
Für ein bezahlbares Leben.

Für fairen Klimaschutz.

Für mehr Gleichberechtigung.


